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Zur Tagesgeschichte
Abgeordnetenhaus

Aus Tagesordnung steht zunächst die dritte Berathung
eines Gesetzes betreffend einige Abänderungen der gesetzlichen
Veranlagung der Grundsteuer der Klassen und klassifizirten
Einkommensteuer Das Gesetz wird wie in zweiter Lesung
unverändert nach der Regierungsvorlage genehmigt Ebenso
das gleichfalls zur dritten Berathung stehende Gesetz betres
feno die Kraftloserklärung Amortisation Modifikation von
Aktien und auf Inhaber lautenden Schuldverschreibungen
der Aktiengesellschaften in der Provinz Schleswig Holstein

Als dritter Gegenstand folgt die erste Berathung des
Vertrages zwischen Preußen Oldenburg und Bremen wegen
der künftigen Unterhaltung der Schifffahrtszeichen auf der
Unterweser und wegen der Ausführung und Unterhaltung
der zur Erhaltung der Insel Wangerooge erforderlichen
Strandschutzwerke

Das Haus beschließt zweite Berathung im Plenum
Es folgt die zweite Berathung des Gesetzentwurfs betref
fend die Revision beziehungsweise Abänderung des
Reglements der öffentlichen Feuersocietäten

Das Gesetz wird mit einer vom Abg von Rauchhaupt
vorgeschlagenen beantragten Aenderung angenommen Den
nächsten Gegenstand bildet die zweite Berathung des Gesetz
entwurfs betreffend eine Erweiterung der Verwendungs
zwecke der den Provinzial und Kommunalverbänden über
wiesenen Dotationsfonds Der Entwurf bestimmt Die
jenigen Summen welche durch Unseren Erlaß vom 16 Sep
tember 1867 Gesetzsamml Seite 1528 an den kommu
nalständischen Verband des Regierungsbezirks Kassel durch
den Z 1 des Gesetzes vom 7 März 1868 Gesetzsamml
Seite 223 an den provinzialständischen Verband der Pro
vinz Hannover durch den 1 des Gesetzes vom 11 März
1872 Gesetzsamml Seite 257 an den kommunalständischen
Verband des Regierungsbezirks Wiesbaden und durch die
ßtz 2 und 3 des Gesetzes vom 8 Juli 1875 Gesetzsamml
Seite 497 an die im 2 daselbst aufgeführten Kommu
nalverbände zur eigenen Verwaltung und Verwendung über
wiesen worden ß d dürfen fortan auch zur Förderung des
Neubaues von sogenannten Sekundäreisenbahnen verwendet
werden

Abg Henze stellt hierzu den Antrag hinter Sekundär
eisenbahnen zu setzen und Pferdebahnen Der Antrag
steller befürwortet seinen Antrag indem er seine bereits bei
der ersten Berathung gemachten Bemerkungen wiederholt
wonach eine neue Erfindung es ermöglicht ducch die An
bringung eines fünften Rades jeden Wagen zur Benutzung
von Pferdebahnen verwendbar zu machen Er theilt mit
daß am nächsten Mittwoch wenn der Polizeipräsident hierzu

die Erlaubniß ertheilt ein Pferdeeisenbahnwagen vor dem
Abgeordnetenhause erscheinen werde um etwa 25 Abge
ordnete spazieren zu fahren Große Heiterkeit Er richtet
an das Haus die Bitte an dem betreffenden Tage recht
zahlreich zu erscheinen um sich von der Bedeutung dieser
Erfindung durch den Augenschem zu überzeugen

Der Gesetzentwurf wird mit dem Amendement Henze
mit großer Majorität angenommen

Dann setzt das Haus die Berathung über den Etat
des Kultusministeriums fort wobei sich wieder ein Stück

Kulturkampf entwickelt
Nächste Sitzung Montag Tagesordnung mehrere

kleinere Gesetzentwürfe

Orientalische Angelegenheiten
Kouftantinopel 17 Februar Ueber die Verhand

lungen zwischen Montenegro und der Pforte ist weiter zu
melden Der Fürst von Montenegro hat dem Großvezir in
einer Depesche vom gestrigen Tage angezeigt daß er mit
dem zunächst von dort abgehenden Schiffe zwei Delegirte
nach Konstantinopel entsenden werde Die serbischen
Delegirten für die Friedensunterhandlungen werden morgen
hier erwartet

Petersburg 17 Februar Ueber die Nachricht der
Presse in Wien daß es an der russisch türkischen Grenze im
Kaukasus zu einem Zusammenstoß zwischen russischen und
türkischen Vorposten gekommen sei liegt hier an amtlicher
Stelle keinerlei Meldung vor auch ist hier sonst über einen
solchen Vorfall durchaus nichts bekannt

Rom 16 Februar Der Italic wird aus Neapel
telegraphirt daß Midhat Pascha bei seiner Ankunft daselbst
eine wichtige Mittheilung des Sultans empfangen habe
Es scheine daß aus Anrathen Englands Midhat nach Kon
stantinopel zurückberufen werden solle Ungewiß sei indeß
noch ob der englische Einfluß sich stark genug erweisen werde
den Sultan zu bestimmen Midhat auf seinen früheren ho
hen Posten einzusetzen oder ob Abdul Hamid blos beabsich
tige sich seiner Rathschläge zu bedienen

Wien 17 Februar Edhem Pascha soll resignirt Ha
ben und Mahmud Damat Pascha zum Großvezir ernannt
worden sein

Berlin 17 Februar Das Deficit im Reichshaus
halte für 187 78 wird auf mindestens 25 Millionen
Mark berechnet über die Deckung desselben ist ein Beschluß
noch nicht gefaßt

Aus Wien erfährt die Post daß an maßgebender
Stelle nunmehr der definitive Beschluß gefaßt ist die schon
vor längerer Zeit in Aussicht genommene theilweise Mobili

sirung der österreichisch ungarischen Armee sofort nach dem
Vormarsch der russischen Südarmee zur Thatsache werden zu
lassen ohne Rücksicht darauf ob zwischen Serbien und der
Türkei Frieden abgeschlossen worden oder nicht Nur be
züglich des Punktes an welchem die mobilisirten Streit
kräste zur Aufstellung gelangen sollen weichen die Angaben
ab Nach den einen hätten die Truppen man spricht von
zwei bis drei Armeekorps ihren Bestimmungsort in Süd
ungarn resp Slavonien und Kroatien während andere be
haupten in diesen Gebieten würden blos die Grenzwachen
verstärkt die mobilisirten Korps aber nach Siebenbürgen
dirigirt werden Darin jedoch daß eine größere Truppen
aufstellung von dem Vormarsch der russischen Armee abhän
gig gemacht ist stimmen Alle überein Weil nicht viel
Aussicht zum Abschluß des Friedens mit den Fürstenthümern
bis zum Ablauf des Waffenstillstandes vorhanden ist wünscht
die Pforte den Waffenstillstand auf einen Monat zu ver
längern

Krakan 16 Februar General Kotzebue hat in
Warschau ein Eirculär erlassen das der Geistlichkeit bei
Strafe der Verbannung nach Sibirien die Propaganda für
Gebete zum Herzen Jesu und in der Litanei die Mutter
gottes Polenkönigin zu nennen verbietet Der Ezas mel
det Offziere in Kifchenew äußern lant Befürchtungen be
züglich des Krieges wegen mangelhafter Armee Ausrüstung
und bevorstehender technischer Schwierigkeiten Sie bezeich
nen einen solchen Krieg von Seite Rußlands als Wahnsinn

Ans Halle und Umgegend
Für den Schweinitzer Wittenberger Liebenwerdaer

Torganer Delitzscher Bitterfelder Kreis den Saalkreis
Merfeburger Weißenfelser Zeitzer Naumburger und Mans
felder Seekreis sowie die Stadt Halle tritt in Folge
des Ausbruchs der Rinderpest im Regierungsbezirke u A
folgende Verordnung der Königl Regierung vom 14 d M
in Kraft

1 in den gedachten Kreisen also auch in Halle wird die
Abhaltung von Vieh und sonstigen Märkten und
anderen größeren Ansammlungen von Menschen
sowie auch Ansammlungen von Thieren untersagt ebenso
dürfen aus den gedachten Kreisen bezw aus dem an diesel
ben grenzenden Auslande Wiederkäuer weder auf der
Eisenbahn noch auf sonst eine Weise aus oder
durchgeführt werden

2 Ebendaselbst wird der Handel mit Vieh und
der Transport des Letzten sowie von Dünger
Rauchfutter Stroh und anderen Streumateria
lien ohne besondere von der Ortspolizeibehörde Polizeiver
waltung in Städten Amtsvorsteher auf dem Lande auszu
stellende Erlaubnißscheine verboten

Der Goldmensch
Roman von Maurus Iokai
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Dritter Band
Die Niemands Insel

Fortsetzung
Wer aber war jener böse Junge fragte Timar

Noemi winkte still abweisend mit der Hand Timar
errieth den Namen er blickte auf Frau Therefa Diese
winkte bestätigend mit dem Kopf sie wußten gegenseitig ihre
Gedanken zu errathen

War er seitdem nicht hier fragte Timar
O er kommt in jedem Jahre und quält mich in

Einem fort Jetzt fand er die Art schon heraus mich aus
zuplündern Er bringt eine Fähre mit und da ich ihm
kein Geld geben kann führt er Honig Wachs Wolle fort
und verkauft alles das Und ich gebe ihm Alles hin nur
um mich vor ihm zu retten

In dieser Zeit war er noch nicht hier sagte Noemi
O dieser Mensch verdirbt nicht ich fürchte jeden

Tag daß er hier sein wird
Käme er nur jetzt hierher I sagte Noemi
Warum Du kleines Närrchen

Noemi s Antlitz erglühte für einen Moment
Nun ja doch ich möchte es schon haben

Timar mußte jetzt bei sich denken wie glücklich er diese
beiden Menschen blos durch ein Wort machen könnte

O er geizte noch mit diesem Worte wie ein Kind
das zu einer Lieblingsspeise gelangt und vorerst nur die
Brosamen davon wegnascht

Irgend etwas trieb ihn an sich völlig in dieser Insel
bewohner Freuden und Leiden hineinzuleben

Das Abendessen war verzehrt Die Sonne sank unter
herrlicher stiller warmer Frühlingsabend ließ sich nieder
Der ganze Himmel war eine durchsichtige Goldglocke Nicht
ein Blatt rührte sich an den Bäumen

Die beiden Frauen stiegen mit ihrem Gaste eine Holz
treppe hinauf zum Plateau des erratischen Blocks Von

dort aus konnte man weithin sehen über die Gipfel der
Bäume über das Rohr hinweg und hinaus bis zur Donau

Die Insel breitete sich unter ihnen aus wie ein feen
hafter Meerstrich auf welchem jede Welle andersfarbig war
Rosafarbig durch die Blüthenkeime der Apfelbäume blut
roth durch die der Pfirsiche goldgelb durch die Wipfel der
Pappel weiß durch die der Birnbäume und kupfergrau durch
das wogende Laub der Pflaumenbäume Dazwischen wie
eine flammende Kuppel hob sich der von Glührosen über
sponnene Fels empor auf dessen Gipfel der mit dem Zwerg
holz verzweigte Lavendel dichte Büschel bildete

Herrlich I sagte Timar hingerissen von der me
lancholischen Landschaft

Dann sehen Sie sie erst sagte Noemi erregt
wenn im Sommer statt der Rosen gelbe Rittersporne den

ganzen Fels überklettern als wäre er in Gold gekleidet
dieser Lavendel hier aber blüht dann über ihm wie ein
blauer Kranz

Ich werde kommen und werde es sehen sagte Timar
Wirklich und das Mädchen reichte Timar freu

dig die Hand hin Er fühlte den glühenden Druck wie
er noch nie einen solchen von Franenhand empfunden

Dann warf sich Noemi Theresa an die Brust ihre
Arme um deren Hals schlingend

In der Natur herrschte tiese lautlose Stille Nur der
Millionen Frösche monotoner Gesang hielt noch die sich
niedersenkenden Schatten der Nacht wach Den Himmel
theilten zwei vom Osten her auseinander strahlende Glanz
speichen in zwei Theile Der eine Theil war blau der an
dere opalfarbig

Hörst Du was die Frösche singen flüsterte
Noemi Theresa zu weißt Du was sie sich zu solcher Zeit
sagen Sie rufen O wie lieb Du bist O wie süß
Du bist Dies sagen sie sich die ganz Nacht O Du
Liebe O Du Süße Und eben so oft küßte sie ihre
Mutter

Timar vergaß sich selbst und die ganze Welt Dort
stand er oben auf dem Felsgipfel beide Hände verschlun
gen und der Neumond glitzerte bereits zwischen dem zittern
den Pappellaube Seine Farbe war jetzt reines Silber

Ein neues Gefühl voll Zauberkraft war über das
Männerherz gekommen War es Sehnsucht oder Furcht
Erinnerung welche aufschreckt oder Hoffnung welche trügt
Beginnende Freude oder entflohenes Leid Ein der Gott
heit den Menschen oder dem Thiere näherndes Gefühl
War es Neigung oder Ahnung Mondsucht oder jener
Frühlingstrieb welcher Baum Gras und Blätter überfällt

So hatte Timar auch damals zum Monde empor
gestaunt als dieser auf das versinkende Schiff sein zittern
des Glanzlicht warf Seine unbewußten Gedanken sprachen
mit dem magnetisch einströmenden Geisterlicht und di ses
wieder zu ihm

Verstehst Du mich noch immer nicht Morgen
werde ich zurückkehren und dann wirst Du mich verstehen

4

Die Spinne unter den Rosen
An Arbeit gewöhnte Menschen haben nicht Zeit dort

von der Felsenspitze aus in das Mondlicht zu starren und
Betrachtungen über die Schönheit der Natur anzustellen
heimkehrende Kühe und Ziegen harren der Hausfrau um
ihr Milch zu geben Das Melken ist Sache der Frau
Theresa den Gemelkten Grünes vorzuwerfen Noemis Pflicht
Timar lehnte sich unterdeß an die Stallthür setzte das Ge
spräch fort und zündete sich die Pfeife an wie ein Bauern
bursch der Bauernmädchen den Hof macht Schließlich
wurde in der Nacht das abgekochte Rosenwasser in den Kessel
gefüllt und dann ging man schlafen

Timar erbat sich zur Ruhestätte das Bienenhaus wo
ihm Frau Theresa aus frischem Heu ein Bett zurechtmachte
während Noemi die Kopfstelle erhöhte Er warf sich auch
nicht lange umher Kaum legte er das Haupt nieder so
umfing ihn der Schlaf und die ganze Nacht über träumte
er daß er als Gärtnerbursche einstand und ein Meer von
Rosenwasser kochte

Als er erwachte stand die Sonne schon sehr hoch Er
hatte es verschlafen Ihn umfummten die Bienen bereits
in voller Arbeit Daß Jemand schon des Morgens hier
gewesen sein mußte ersah er daraus daß neben seinem
Nachtlager Alles bereit stand was sich in seiner Tasche n



Zuwiderhandlungen gegen diese Bestimmungen unter
liegen den in M 327 328 des deutschen Strafgesetzbuches

angedrohten Strafen
Die relative Ortssperre

In Folge des Ausbruchs der Rinderpest ist für die
Stadt Herzberg die relative Ortssperre angeordnet Viele
unserer Leser wird es interessiren was diese Maßnahme zu
bedeuten hat Wir lassen deshalb die bezüglichen Bestim
mungen hier folgen

1 alle Haussiere mit Ausnahme der Pferde Maul
thiere und Eiel müssen im Stalle behalten bezw einge
sperrt werden Werden sie frei umherlaufend betroffen so
sind sie einzusangen und zu schlachten Hunde und Katzen
aber zu lödten und zu verscharren

2 Für alles Vieh mit Ausnahme der Pferde Maul
thiere und Esel für Heu Stroh und andere giftfangende
Sachen wird die Ein Aus und Durchfuhr verboten

3 An allen Ein und Ausgängen von Herzberg müssen
Tafeln mit der Aufschrift Rinderpest aufgestellt und Wäch
ter welche die Beobachtung vorstehender Vorschriften zu
überwachen haben bestellt werden

4 Die Anzeigepflicht erstreckt sich auf jeden lvxkran
kungsfall vl n Rindvieh und andern Wiederkäuern mit Aus
schluß der Fälle nur äußerer Verletzungen

5 Das Schlachten von Vieh aller Art darf nur nach
Anordnung der Ortspolizeibehörde und unter Aufsicht emes
vom Orts Kommissar mit Genehmigung unseres Seuchen
Kommissars besonders bestellten Thierarztes nach Maßgabe

des Bedarfs stattfinden
6 Die Einwohner der in Sperre befindlichen Ort

schaft bedürfen um den Ort zu verlassen besonderer Ge
nehmigung welche vom Orts Kommissar in der Regel nur
solchen Personen zu ertheilen ist die keinen Verkehr mit
Rindvieh haben

7 Für die Gehöfte in welchen der Ausbruch der Rin
derpest amtlich festgestellt ist tritt die absolute Gehöftssperre

ein Die Gehöfte sind durch Wachen abgesperrt welche
weder die Gehöfte betreten und mit deren Einwohnern ver
kehren noch den Ein und Austritt von Personen außer
den besonders dazu ermächtigten und lebenden Thieren so
wie das Ein und Ausbringen todter Thiere oder Sachen
aller Art dulden dürfen soweit dasselbe nicht auf Anord
nung des Orts Kommissars behufs Ausführung der Des
infektion des Gehöfts erfolgt Nie Ermächtigung zum Ein
tritts in die Gehöfte darf nur den mit Tilgung der Seuche
selbst beschäftigten Personen sowie Geistlichen Gerichtsperso

nen Aerzten oder Hebammen behufs Ausübung ihrer Be
rufsgeschäfte ertheilt werden Zu dieser Ermächtigung sind
folgende Behörden befugt der Orts Kommissarius der Land
rath die Königliche Regierung zu Merseburg und derjenige
Offizier welcher im Falle militärischer Bewachung die zur
Absperrung befehligten Truppen führt

Auch diesen Vorschriften darf nicht zuwidergehandelt
werden ohne die Strafbestimmungen der W 327 328 des
deutschen Strafgesetzbuchs zu verletzen

Nachstehender Fall moralischer Verkommenheit kam
heute vor der Criminal Deputatiou des hiesigen Königlichen
Kreisgerichts zur Entscheidung Die im Dezember 1860
in Schleuditz geborne Anna Glock stand als Kindermädchen
beim hiesigen Fleischermeister N im Dienst Eins der
N schen Kinder war an Diphteritis erkrankt und waren die
drei übrigen Kinder zur Vermeidung der Ansteckung aus der
Kinderstube in ein anderes Zimmer gebracht und der Auf
sicht der Glock unterstellt worden Am Abend des 25
Oktober v I zwischen 6 und 7 Uhr erkrankte plötzlich der

männlicher Morgentoilette vorgefunden Der arme Mann
der sich das Kinn zu rasiren pflegt ist immer unglücklich
wenn er diese Pflicht nicht erfüllen kann Wie aufmerksam
also daß man sich mit zartsinniger Vorsorge des f einden
Gastes angenommen hatte und ihm sein schweres Schicksal
erleichterte Er hatte nicht nöthig nach einem Stückchen
Seife unruhig umherzusuchen eine Hand voll warmen Was
sers zu verlangen oder einen Spiegelscherben aus dem dann
sein eigenes Zerrbild entgegenblinzelte diese verfluchten
Bartstoppeln beunruhigten sein Gemüth wie tausend Ge
wissensbisse Wie glücklich war er als er sich das Kinn
zart streicheln konnte Die Frauen warteten auf ihn bereits
mit dem Frühstück von frischer Milch und Butter und dann
begann die Tagesarbeit die Rosenblattlese Timar kam sei
nem Wunsche gemäß an die Presse zu stehen Noemi zupfte
die Blätter von den abgebrochenen Rosen Frau Theresa
aber beschäftigte sich mit dem Kessel

Timar sprach mit Noemi von den Rosen
Er erzählte ihr aber von den Rosen nicht wie sehr

dieselben ihren rothen Wangen glichen denn Noemi hätte
ihn dann sicherlich ausgelacht Dagegen erzählte er ihr
was er auf seinen Reisen alles von den Rosen erfahren
lehrreiche Dinge auf die Noemi besonders Acht hatte so
daß Timar sie immer höher zu schätzen begann Bei jun
gen unschuldigen Mädchen hat ein gelehrter kluger Mann

großen Vorzug
In der Türkei verwendet man Rosenwasser zu

Speisen und zu Getränken Dort züchtet man auch ganze
Wälder von Rosen Man macht sogar Betkränze daraus
man preßt die Rosenblätter in Kugelform und reiht sie aus
Fäden trocken auf Darum nennt man solche Betkränze
Rosenkränze Doch giebt es im Orient eine besonders schöne
Rosengattung aus welcher das Rosenöl gewonnen wird es
ist dies die Balsamrose die man zu zwei Ellen hohen Bäu
men zieht deren Zweige die schneeweißen Blumen in gan
zen Gruppen zu Boden ziehen Der Duft dieser Rosen
übertrifft den aller andern wirft man ihre Blätter ins
Wasser und stellt sie an die Sonne heraus so wird binnen
Kurzem der Wasserspiegel durch das Oel welches die Blät
ter abgeben regenfarbig Ebenso ist es mit der immergrü

etwa 7 Monate alte Zwillingssohn heftiges Erbrechen stellte
sich ein Die Glock konnte über die Ursache Auskunft nicht
ertheilen Der sofort herbeigerufene Arzt fand die Lippen
des Kindes geschwollen Mund und Rachenhöhle weiß
gefärbt Die Annahme daß das Kind zu heiß gegessen
habe oder auch von Diphteritis befallen sei wurde am
nächsten Morgen dadurch widerlegt als der Arzt am Kleide
des Kindes und der Glock sowie auf den Zimmerdielen
Spuren einer ätzenden Flüssigkeit bemerkte welcher Umstand
ihn zur Ueberzeugung brachte daß dem Kinde eine solche und
zwar der scharfen Wirkung wegen unvermischte eingegeben
sein müsse Ein sogleich zugezogener zweiter Arzt erkannte
sofort die Erscheinungen einer Schwefelsäurevergiftung Das
Kind hatte nach seiner Ansicht nur eine geringe Quantität
verdünnter Schwefelsäure zu sich genommen die Besorgniß
daß in Folge Verengung des Schlundes das Kind verhun
gern könnte drängte sich auf indeß ist das Kind glücklicher
weise wieder genesen Der Verdacht dem Kinde Schwefel
säure beigebracht zu haben lenkte sich aus die Glock nach
anfänglichem Leugnen gestand sie denn auch die That ein
Angeblich ist das Kind äußerst unruhig gewesen und hatte
dadurch ihr Mißbehagen erregt Sie beschloß um es los
zu werden und zu dem Diphteritiskranken Kinde zu bringen
es durch Einflößung von Schwefelsäure erkranken zu machen

Sie räumt ein daß sie etwas Schwefelsäure auf den
Gummipfropfen der Saugflasche gegossen diesen auf die mit
in Wasser abgekochtem Kmdermehl gefüllte Flasche gesetzt
habe wobei einige Tropfen auf die Dielen gekommen seien
Dem Kinde habe sie die Flasche an den Mund gesetzt nur
ein wenig habe es geschluckt schnell schreiend die Flasche ab

gewehrt Die ärztlichen Gutachten bestätigten die Wahr
scheinlichkeit dieser Angaben Obschon die Glock nur die
Absicht das Kind erkranken zu lassen gehabt haben will hat
die Anklage doch den Verdacht der Absicht der Tödtung mit
Ueberlegung unterbreitet Die Glock kannte nähmlich die
tödtliche Wirkung der Schwefelsäure aus eigner Erfahrung
Im Jahre 1874 hatte sie das 7 jährige Töchterchen des
Halloren R hier um sich einen Spaß zu machen aufge
fordert aus einer Flasche von der in selbiger befindlichen
dunkelbraunen Flüssigkeit zu trinken Das Kind trank er
krankte unter ihren Augen und verstarb sofort Aerztlicher
seits wurde Schwefelsäurevergiftung konstatirt was der
Glock wenn schon ihr das Bewußtsein des Inhalts der
Flasche vorher nicht nachzuweisen war bekannt wurde Auch
hatte die Angeschuldigte von einem in jener Zeit Aufsehen
erregenden und vielbesprochenen anderweiten Schweselsäure
vergistungsfall an einem Kinde durch ein Dienstmädchen
sehr wohl Kenntniß Die Angabe der Glock das Kind sei
unruhig gewesen wurde in der heutigen Verhandlung durch
Frau N für völlig unwahr erklärt

Die Königl Staatsanwaltschaft beantragte das Schuldig

und Bestrafung mit 7 Jahr 6 Monat Gefängniß der
Gerichtshof vernrtheilte die Glock zu 3 Jahr 6 Monat
Gefängniß

Anläßlich der auch hier überhand nehmenden
Arbeitslosigkeit haben sich in dankenswerther Weise die Be
sitzer der noch nicht bebauten Flächen auf der Gottesacker
sog Degenkolbischen Breite die Herren B eher jnn und

Loest entschlossen in nächster Zeit unmittelbar nach der be
hördlichen Genehmigung mit Ausschachtung Kanalisirung
Pflasterung u s w der anzulegenden Straßen vorzugehen
Auch der Anfang der Bebauung dieses Terrains steht in
naher Aussicht Ferner erfahren wir daß an der südwest
lichen Ecke ein Durchbruch nach der Poststraße beabsichtigt
wird durch welchen dieser Stadttheil demnach eine neue

uen Rose die auch im Winter die Blätter nicht fallen läßt
Die Rose von Ceylon die ro g äsl rio färbt Haare und
Bart gelb und zwar so dauerhaft daß sich die Farbe jahre
lang nicht verliert daher man auch im Orient große Ge
schäfte mit den getrockneten Blättern macht Die Rose von
Moggur dagegen berauscht Von ihrem Dufte wird der
Mensch so trunken als hätte er Wein geschlürft Die Rose
von Villmorin birgt einen Käfer und es entstehen statt der
Blüthen faustgroße Knollen wenn dieser sie sticht Legt
man die dürren Zweige solcher Rosen unter das Haupt
eines weinenden Kindes so glaubt man daß es davon sanft
entschläft

Haben Sie alle die Orte besucht wo diese Rosen

zu Hause sind fragte Noemi
Gewiß ich habe viele ferne Länder bereist Ich

war in Wien Paris und Konstantinopel
Sind die weit von hier weg
Ginge der Mensch zu Fuße von hier fort würde

er in dreißig Tagen Wien erreichen in vierzig Tagen Kon
staminopel

Aber Sie fuhren dahin zu Schiffe
Das ist ein noch längerer Weg denn unterwegs

mußten wir Ladung aufnehmen
Für wessen Rechnung
Für die meines Herrn der mich ausschickte
Ist Ihr Herr auch noch Herr Brasowitsch
Wer sagte Ihnen das
Der Steuermann als Sie das erste Mal hier

waren Jetzt ist Herr Brasowitsch nicht mehr mein Herr

denn er starb
Da rief Frau Theresa heftig dazwischen Er starb

Also er starb Und seine Frau und Tochter
Mit seinem Tode verloren diese ihre ganze Habe
Ach himmlischer Gott So hast du uns also

an ihnen gerächt
Mutter Gute Mutter I sprach in sanftem bit

tendem Ton Noemi
Herr Zu dem was ich Ihnen bereits sagte

mögen Sie nun auch noch erfahren daß als uns jenes

höchst bequeme Verbindung mit der innern Stadt erhal
ten wird

Nunmehr ist die Einrichtung eines dritten Post
amts im südwestlichen Theile der Studt also nicht auf dem
Neumarkt nach eingehender Erwägung der Frequenz pp
Verhältnisse beschlossen worden Die Kaiserliche Postbehörde
sucht zu diesem Zwecke die miethsweise Erlangung passender
Räumlichkeiten Siehe Anzeige

Heute Morgen gegen Uhr wurde die Feuer
wache allarmirt kehrte jedoch nach kurzer Zeit schon ohne
zur Action gekommen zu sein wieder zurück Barfüßer
straße Nr 14 hatte ein kleiner Brand stattgefunden der
jedoch sofort wieder gelöscht wurde

Für den Bau des zweiten Geleises in der Strecke
von Halle bis zum Anschlußpunkt der im Bau begriffenen
Bahnstrecke Sandersleben Sangerhausen an die Halle Casseler
Bahn sind die SpezialProjekte in der Aufstellung begriffen

In der letzten öffentlichen Vorstandssitzung des
Vereins für städtische Interessen diskutirte man zunächst

wiederholt die Zinksgartenstraßen Frage und wählte zuletzt
eine Kommission zur Anfertigung einer Entgegnung auf das
Schreiben des Herrn Banquier Bethcke ui der Saale Zei
tung zur Rechtfertigung des Herrn Banquier Lehmann
Die übrige Zeit benutzte man zur Auseinandersetzung und
Klarlegung der Frage,z ob eine Nothwendigkeit zur Verbrei
terung der Moritzbrücke vorläge man kam bei dieser Erör
terung zu dem Schluß daß der ungeheure Verkehr durch
die Herrenstraße nicht allein das Verbreitern der Moritz
brücke sondern auch der am andern Ende der Herrenstraße
gelegenen sogenannten schwarzen Brücke unbedingt erfordere
Der zum Beschluß erhobene Antrag eines Mitgliedes jeden
Sonnabend 2 Mitglieder aus der Mitte des Vereins zu
wählen welche am darauf folgenden Montag der öffentli
chen Stadtverordneten Sitzung beiwohnen und über die da
selbst gepflogenen Verhandlungen im Detail berichten sollen
wurde angenommen

Einem hier sehr verbeiteten Gerüchte zufolge soll
in Schlettau die Rinderpest ausgebrochen sein Wir geben
diese Nachricht mit allem Vorbehalt

Wasscrstand der Saale bei Halle am 18 Februar
Abends 6 Uhr 3,38 am 19 Febr Morgens 6 Uhr 3,30

Gedächtnisfeier des 50 jährigen Todestages
von Pestalozzi

Zum Gedächtniß des vor fünfzig Jahren verstorbenen
Altmeisters der Schule Pestalozzi wurde Sonnabend Abend
den 17 Februar von den hiesigen Lehrern eine Feier in
dem Volksschulsaale veranstaltet Sie wurde eingeleitet durch
den von ca 30 40 Lehrern gesungenen Psalm Der Herr
ist mein Hirte, dann folgte die Rede des Herrn Lehrers
Franke In kurzen markigen Zügen zeichnete derselbe das
Streben Leben und Leiden des großen Pädagogen welcher
der Begründer der Volksschule geworden ist der selbstlos
sein ganzes Hab und Gut für die armen verwaisten theils
auch verwahrlosten Kinder hingab und ihnen Vater Pfleger
Lehrer und Erzieher wurde

Der freien Rede mächtig wie selten einer unterstützt
durch sein sonores Organ verstand es Herr Franke der ja
selbst 12 Jahre lang in dem Pestalozziverein der Provinz
Sachsen der Wittwen und Waisenpstege vorstand die Her
zen der Zuhörer zu packen und den großen Meisternder
Schule lcbenswarm dem geistigen Auge vorzuführen

Der ganze Vortrag knüpfte an die im Lapidarstyle
abgefaßten Worte der Grabstätte Pestalozzis am Schulhause
zu Birr in der Schweiz an

gräßliche Unglück traf und ich vergeblich Brasowitsch an
flehte er solle uns nicht schließlich zu Bettlern machen daß
ich da bei mir dachte dieser Mensch hat ja Frau und Kind
ich will hingehen und die Frau anflehen die wird mich
verstehen mich bemitleiden

Ich nahm mein Kind auf den Arm und in bren
nendster Hitze reiste ich hierauf nach Komorn Ich suchte
dort ihr prächtiges stockhohes Haus auf und wartete in dem
Flur aber man ließ mich nicht hinein Schließlich kommt
die Frau mit ihrem fünfjährigen Töchterchen Ich sank ihr
zu Füßen bat sie im Namen Gottes sie möge Mitleid
haben und meine Fürsprecherin bei ihrem Manne sein
Und da faßte mich jene Frau beim Arme und stieß mich
die Treppe hinunter Ich schützte mit beiden Armen mein
Kind damit es beim Fallen keinen Schaden nehme schlug
mir aber den eigenen Kopf wund an jener Säule welche
das Treppenhaus trägt Hier habe ich die Narbe noch auf
der Stirn Und jenes fünfjährige Kind oben lachte uns
noch laut aus als es uns so hinabrutschen sah und mein
Kind weinen hörte Drum sage ich jetzt Hosianna Und
gesegnet sei die Hand welche sie dieselben Stufen hinab
stieß über welche sie uns hinabwarf

O Mutter sprich nicht so
Also geriethen sie auch ins Elend Sie kamen auf

den Mist Das schmucke hochmüthige Volk Jetzt gehen
sie in Fetzen einher Und sie werden vergeblich vor den
Thüren ihrer alten Bekannten betteln

Nein Frau erwiderte Timar es fand sich Jemand
der sie protegirt und für sie sorgt

Der Wahnsinnige rief Theresa in leidenschaftlicher
Erregtheit aus Will er sich dem Schicksal in den Weg
stellen Wagt er den Fluch in sein Haus zu nehmen der
auch ihn einst verderben wird

Noemi schmiegte sich an ihre Mutter und hielt ihr mit
beiden Händen den Mund zu Dann warf sie sich ihr n
den Busen und schloß ihr mit Küssen die Lippen

Nicht nicht Geliebte Sprich nicht so Fluche nicht
Ich liebe es nicht das von Dir zu hören Ziehe ihn
zurück den Fluch Ich will Dir die bösen Worte vom
Munde wegküssen



In Neuhof Retter der Armen
In Stanz Vater der Waisen
In Lienhard und Gertrud Prediger des Volkes
In Burgdorf und Münchenbuchsee Gründer der Volks

schule

In Jferten Erzieher der Menschheit
Christ Mensch Bürger Alles für Andere nichts

für sich selbst
Segen seinem Andenken

Den Beschluß der Feier bildete der Gesang des Psalms
Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen Selbstver

ständlich wurden die erwähnten Psalmen mit der Präcision
vorgetragen welche man von einer Vereinigung von musik
kundigen Lehrern verlangen kann verlangen muß

Leider muß noch bemerkt werden daß außer den Herren
Schuldirectoren Marschner Scharlach Dieck sich von den der
Schule nahestehenden Persönlichkeiten niemand eingefunden
hatte um durch die Theilnahme an dieser Pestalozzifeier die
Wichtigkeit der Volksschule ehrend anzuerkennen Auch von
den Herren Ortsgeistlichen hatte keiner Zeit gefunden um
durch sein Erscheinen zu constatiren daß die Schule der ge
waltige Grundstein der Kirche ist Doch mag wohl ver
schiedene der letzterwähnten Herren die Vorbereitung zum
Sonntagsgottesdienste abgehalten haben zu erscheinen denn
nicht wenige der Herren Geistlichen sind als Freunde der
Schule und der Lehrer bekannt

Da von dem großen Publikum eine besondere Theil
nahme nicht zu erwarten war so wurde denn die ganze
Feier fast nur von Lehrern nnd vor Lehrern mit ihren An
gehörigen gehalten Unauslöschlich aber prägte sich jedem
der Anwesenden der von dem Vortragenden von Zeit zu
Zeit als Markstein gebrauchte Satz in die Seele ein

Vergeßt eure großen Todten nicht
L

Das II Abonnements Concert
des Herrn Musikdirektor Halle

Nach einem so guten Ausfall des 1 Concerts durfte das
kunstliebende Hallesche Publikum dessen Betheiligung dies Mal

schon eine weit regere war wohl wieder etwas Gutes erwar
ten und dem war wirklich so denn Programm und Aus
führung unter Betheiligung zweier so namhafter Gäste
sowie hiesiger geschätzter Kunstfreunde waren ja ganz dazu
angethan Unvergeßlich ist gewiß Allen das wahrhaft be
zaubernde Harfenspiel des Herrn Kammervirtuosen Pönitz
der ein Sohn des Königl Concertmeisters Pönitz zu Ber
lin schon in frühester Jugend durch seine hervorragenden
Leistungen auf der Harfe ein besonderer Liebling des berliner
Concertpublikums war und es noch jetzt in erhöhtem Maße
ist Wo er sich dort hören läßt darf bestimmt auf einen
zahlreichen Concertbesuch gerechnet werden In seiner Ossian
Phantasie schildert er uns düstre nordische Meeresgestade
mit ihren kräuselnden Wogen und darüberschwebenden singen
den Meeresgeistern auch läßt er dazwischen den Fingalssohn
sein wehmüthiges Lied ertönen Dann klingt eS wie nahen
des Schlachtengetümmel das sich bald wieder entfernt und
einer lieblichen Melodie weicht die da klagend erzählt von
der glänzenden Vergangenheit von verschwundenem Glück
und der verlorenen Heimat Den Schluß dieses wunder
herrlichen Tongemäldes bildet sodann die Anfangsmusik
nämlich Schilderung der erzitternden Felsenufer Durch
seinen zweiten Vortrag den duftigen Feenreigen von Parish
Alvars ein in seiner Art würdiges Seitenstück zu Men
delssohns Elfenmusik im Sommernachtstraum wußte
der Künstler den Eindruck auf die Hörer fast bis zur Vision

Theresa kam durch Noemis Küsse wieder zu sich
Sei nicht bange Du kleines Närrchen sprach sie ihr

den Kops streichelnd Flüche sind leere Worte Es ist
nur eine alte üble abergläubische Gewohnheit bei uns alten
Frauen Gott hat kein Acht darauf die Flüche eines zer
tretenen Wurmes aufzuschreiben und bis zum Tage der
Rache aufzubewahren Mein Fluch bleibt an Niemandem

haften
An mir aber haftete er bereits dachte Timar bei

sich denn ich bin der Wahnsinnige der Jene in sein Haus
aufnahm

Noemi wollte das Gespräch wieder auf die Rosen
zurückbringen

Sagen Sie mir wie könnte man solche Moggurirosen
bekommen deren Duft trunken macht

Wenn Sie es wollen so bringe ich sie Ihnen selbst
Wo wachsen diese
In Brasilien
Ist das weit von hier
Am entgegengesetzten Ende der Erde
Muß man dorthin über s Meer gehen
Zwei Monate beständig auf der See
Und warum müssen Sie dahin gehen
Geschäfte wegen und zugleich um Ihnen Mogguri

rosen zu bringen
Da bringen Sie mir lieber keine Moggurirosen

Noemi kam auch nicht eher in die Parfümerieküche
zurück als bis sie den Korb von Rosenblättern voll hatte
Den entleerte sie dann aus die Biese wo bereits ein ganzer

Haufen sich befand
Bis Mittag war das reife Rosenblattmus ausgekocht
Nach Tische meldete Frau Theresa ihrem Gaste daß

heute keine Arbeit mehr da sei Es bleibe daher Zeit um
die Insel herumzugehen Ein Reisender welcher so ferne
Länder gesehen könne vielleicht auch den Inselbewohnern Rath
geben wie man in diesem kleinen Eden manche Pflanzen
zweckentsprechender heimisch machen werde

Almira befahl Frau Theresa Du bleibst zu Hause
nnd hütest das Haus Du legst Dich vor die Veranda hin
und rührst Dich nicht weg von hier

zu steigern Unwillkürlich bot sich der Phantasie das Bild
einer lieblichen Wiese auf der in mondbeglänzter Sommer
nacht ein Elfenchor bald nahend bald in die Ferne ent
schwebend seinen lustigen lustigen Reigen vollführte

Zum zweiten Gaste dieses Abends nun übergehend be
grüßten wir in Frl Krienitz Herzogl Koburgischer Hof
opernsängerin eine hierorts schon bekannte Sängerin Durch
ihren Vortrag der großen Arie des V Aktes aus dem

Propheten von Meyerbeer beginnend mit dem Reci
tativ Ihr Baalspriester ihr legte sie nicht nur die
unwiderleglichsten Proben von den ihr zu Gebote stehenden
bedeutenden Stimmmitteln ab sondern es traten dabei auch
gute Schule große Kehlfertigkeit und tiefes Verständniß der
Gesangsparthie durch treueste Wiedergabe der verschiedensten

Seelenstimmungen klar zu Tage Kurz sie gebietet über
alle Mittel die für eine große dramatische Sängerin uner
läßlich sind Nach dieser allseitig mit dem größten Beifall
belohnten Arie erfreute uns dieselbe Künstlerin noch mit
zwei Schubert scheu Liedern nämlich Aufenthalt von Rell
stab und Ständchen von Shakespeare nicht wie irrthümlich
angegeben das bekanntere von Rellstab Auch diesen Stücken
von Herrn Musikdirektor Voretzsch aufs trefflichste begleitet

ward ein eben so großer Beifall gezollt Wenden wir uns
nun zum orchestralen Theile des Concerts uud zwar zuerst
zur L äur Symphonie von Robert Schumann

Hier befindet sich der Komponist bereits auf klassischem
Boden was hauptsächlich Mendelssohns großes Verdienst ist
der ihm bekanntlich 1835 näher getreten war Anfangs
zwar zu sehr berechnend und mit äußern Mitteln wirkend
lernte er bald mit seinem Feuereifer die Form beherrschen
und das Gleichmaß zwischen Inhalt und Form herstellen
Wenn in seinen Harmonien die stark männlich und stets
gesetzmäßig auftreten Härten erscheinen so sind diese doch
immer ähnlich wie bei Bach und Beethoven durch Stimmen
führung bedingt Wie diese für die er stets die größte
Verehrung an den Tag legt scheut er nicht Herbheiten
durch seine Melodien geht ein recht deutscher Zug Sie sind
frei von Manieren denen man bei Mozart und Mendels
sohn nur zu häufig begegnet Als musikalischer Humorist
wird er nur von Beethoven übertroffen und mehr als ein
Zug bei ihm erinnert an Jean Paul was sich namentlich
in seinen Schriften dokumentirt In genannter Symphonie
möchten sich leicht die ersten Eindrücke des jungen glücklichen
Ehegatten wiederspiegeln doch ist wohl hier nicht der Ort
näher auf die Seelenzustände des Tondichters einzugehn
Kommen wir nun schließlich zum näavts oantabils aus
dem Irio 0x 97 von Beethoven für Orchester mit
Harfe bearbeitet von Franz Lißt Nach unserer Meinung
wäre wohl die an sich recht gelungene Arbeit nicht eben gerade
nöthig gewesen denn die Harfe spielt dabei eine zu unter
geordnete Rolle und was das Uebrige betrifft so wußte
Beethoven recht gut für die Aeußerung seiner Seelenzustände
auch die passendsten Mittel anzuwenden

In seinen Werken nämlich finden wir mehr oder weniger
deutlich ein festes Vertrauen auf eine Vergeltung und Barm
herzigkeit ausgedrückt ein Vertrauen das mit Zufriedenheit
gepaart sich namentlich in seinen sanglichen Adagios und
Andantes ausspricht Ja seine Oper Fidelio dürfte sich
leicht wie es auch schon andererseits geschehen von diesem
Gesichtspunkte aus auffassen lassen Ganz sicher aber gilt
das eben Geäußerte wohl von der IX Symphonie denn
nicht zufällig werden hier die Verse

Alle Menschen werden Brüder und
Brüder überm Sternenzelt muß ein lieber Vater

wohnen

Almira verstand das und gehorchte
Timar ging mit den beiden Frauen nach den Forst

theilen der Insel Kaum waren sie verschwunden als
Almira die Ohren unruhig zu spitzen begann und ärgerlich
vor sich hin knurrte Sie spürte Etwas Unwillig schüttelte
sie den Kopf Sie erhob sich legte sich aber wieder Eine
Männerstimme fing ein deutsches Lied an das den Refrain
zu haben schien Sie trägt wenn ich nicht irrig bin ein
schwarzes Kamisol Der vom Strand her nahende sang
gewiß deshalb um die Hausbewohner auf sein Kommen auf
merksam zu machen Er fürchtete sich vor dem großen
Hund Der aber bellte nicht einmal Der Annähernde
tauchte nun zwischen den den Weg beschattenden Rosenlauben

hervor
Er war es Theodor Krißtyan
Diesmal ist er als Modeherr gekleidet
Cr trägt einen blauen Frack mit gelben Knöpfen den

Ueberwurf hatte er über den Arm gehängt
Almira zuckt nicht einmal bei seiner Annäherung
Almira ist Philosoph Sie reflectirte Sobald ich

diesen Menschen wüthend anfalle folgt stets daß man mich
ankettet und nicht diesen Menschen Es wird daher besser
sein wenn ich Zmeine Meinung über ihn für mich behalte
und in bewaffneter Neutralität verharrend nur beobachte
was er wohl machen wird

Theodor nahte sich unbefangen pfeifend dem großen
schwarzen Gegner

8srvus Almira Liebe Almira Hierher hierher
du mein liebes Hundchen Nun wo sind Deine Frauen
Belle mir doch zu Lieb einmal ich bitte Dich Wo ist
die liebe Mama Theresa

Almira war zu keinerlei Antwort zu bewegen
Schaue kleine Almira sieh was ich Dir gebracht

ein Stück Braten nimm es hin Nun Du willst es nicht
Du glaubst wohl es sei vergiftet Ach Du bist ein Narr
Nun iß es schöne Almira Almira jedoch roch nicht ein
mal an dem ihr zu Füßen geworfenen Braten bis sich zuletzt
Narzissa heranschlich denn Katzen haben keinen so starken
Charakter Da aber gerieth Almira in Zorn und ging
daran ein großes Loch im Boden aufzuwühlen In dieses

durch häufige Wiederholung hervorgehoben Doch bei näch
ster Gelegenheit mehr darüber Dem Herrn Direktor Halle
aber müssen wir schließlich noch unsre vollste Anerkennung
bezeigen für ein Concert das in jeder Beziehung vortrefflich

zu nennen ist

Kunst und Wissenschaft
In Wien ist S H Mosenthal im Alter von 55

Jahren an einem Herzschlag gestorben Noch war er rüstig
und schasfeusfroh noch war von ihm manche Bereicherung
der Bühne zu erwarten da hat der unerbittliche Welt
regisseur Tod den Vorhang fallen lassen und dem deutschen
Theaterpublikum einen seiner gefeiertsten Lieblinge für immer
entführt Mosenthal hat besonders mit seiner Deborah
auf der Bühne festen Fuß gefaßt Es giebt keine berühmte
und keine unberühmte Tragödin in Deutschland und Oester
reich die nicht diese Rolle einmal gespielt hätte Parisina
war die letzte dramatische Arbeit Mosenthal s

In Weimar beginnen die Aufführungen beider
Theile des Faust am 3 März Diese Vorstellungen dauern
bis zum 8 März

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 17 Februar

Aufgeboten Der Braumeister C Schulze und
A Beher geb Benne Taubengafse 15

Eheschließungen Der Wagenbauer A Schultz
gr Märkerstraße 10 und M Pauly Rathswerder 8
Der Schuhmacher H Cotte und L Lange gen Schiertz
Bäckergasse 4

Geboren Dem Fabrikant R Speck eine T Ma
rienstraße 8 Dem Handarbeiter Ch Belger eine T
Graseweg 17 Dem Schneider E Koitzsch eine T
Schmeerstraße 26 Unehel Zwillingss Unterberg 5
Eine unehel T Entbmdungs Jnstitut

Gestorben Des Maurers H Zachäus S todtgeb
Neustadt 4 Ein unehel S 2 M 12 T Atrophie
Weingärten 29 Der Tischlermeister Friedrich Wilhelm
Kroppenstedt 46 I 1 M 12 T Herzfehler gr Märker
straße 3 Des Schneidermeisters C Höpfner Ehefrau
Friederike geb Thier 72 I 10 M 3 T Emphysem
Geiststraße 46 Der Kreisgerichtsbote Christian Scorna
73 I 11 M 27 T, Nierenleiden Henriettenstraße 1
Der Polizei Sergeant Gustav Paul Albert Erdmann 35 I
2 T Lungentuberkulose Gartengasse 2/3 Des Schuh
machermeisters C Steffen S Otto Max Waldemar 4 I
10 M 13 T Xöpw itis 80Äi 1g tillc SÄ hinterm Harz 4

Des Stellmacher G Hellwig T Antonie Hulda Hed
wig 9 M 19 T Schwäche gr Brauhausgasse 19

Witternngsbertcht vom 17 Februar
Barometer allgemein gefallen stieg Nachts etwas Süd

westen und Pommern Temperatur überall hoch jedoch etwas
gesunken Wetter ziemlich unruhig der Himmel meist be
deckt oder wolkig

I ii il8laZ ö t llam V s Ij Voikssek

Gustav Adolf Frauen Berein
Dienstag den 20 Februar Nähverein von 3 5 Uhr

Martinsberg 14
Kirchliche Anzeige

Zu St Moritz Mittwoch den 21 d M Vormittags
10 Uhr Beichte und Kommunion Herr Oberprediger

Saran
begrub sie den Braten wie vorsichtige Hunde den ver
bliebenen Ueberrest für schmale Tage aufzuheben Pflegen

Ei wie mißtrauisch diese Bestie ist murmelte
Theodor für sich

Nun ist es erlaubt in s Haus zu treten
Juftement das gerade nicht Almira gab ihm das

nicht mit Worten zu wissen sie zog nur ein klein wenig die
Lefzen hinaus und zeigte Theodor über welch schöne Zähne

sie verfügte
Ei Du Narr Beiß mich nur nicht Also wo sind

die Frauen Vielleicht in der Parsümerie Theodor ging
auch hin und sah hinein aber er fand Niemanden

Im destillirten Rosenwasser wusch er sich das Antlitz
und die Hände so wohl war ihm daß er das Resultat der
ganzen Tagesarbeit vernichten konnte

Aber als er wieder aus der Parfümerieküche heraus
treten wollte fand er den Weg verlegt Almira hatte sich
jetzt quer vor die Küchenthür gelagert und fletschte ihm die
Zähne entgegen

Nun läßt Du mich nicht mehr heraus Ei Du
bist grob Gut gut Ich warte hier bis die Frauen
kommen Ach ich habe Zeit und kann mich ausruhen

Und damit legte er sich der Länge nach auf den durch
Noemi zusammengetragenen Rosenblatthügel hin

Da habe ich ja ein gutes Bett jetzt gesunden
Ein lucullisches Ruhelager l Hahaha

Die Frauen kehrten mit Timar aus dem Innern der
Insel zurück

Bestürzt sah Theresa daß Almira nicht mehr vor der
Veranda lag sondern die Thüre der Destillationsküche
hütete

Was giebt s Almira
Als Theodor Theresa s Summe hörte dachte er sich

einen guten Spaß aus er begrub sich vollständig in der
Menge von Rosenblättern sodaß Nichts von ihm zu sehen
war und als dann Noemi durch die Küchenthüre mit den
Worten Was giebt s hier Almira hereinspähte da
hob er sich mit grinzenden Mienen aus dem Rosenhügel

Dein lieber einziger Bräutigam ist da schöne
Noemi Fortsetzung in der Beilage



Die erste Sendung fette Kieler Sprotten und Bücklinge empfing soeben MM RelsM N Leipzigerstratze 31

Äerkäuie
Nothwendiger Perkauf

Im Wege der nothwendigen Subhastation
sollen nachstehende dem Fischer Ludwig
Eduard Max Wiesle zu Halle a/S gehö
rigen im dastgen Grundbuche Band 51
Blatt Nr 1864 eingetragenen Grundstücke
Grundsteuerbuch Art Nr 2178 u 2179

Bezeichnung des Grundstücks
Bestandtheile

Nr 1 a Wohnhaus mit Seitenflügel und
0,3 Ar Hosraum und 10 Ar Gar

ten Nutzungswerth 240
d Seitengebäude o Stall ä Stall

Weingärten 10
Nr 2 g Wohnhaus mit Anbau und 0,3 Ar

Hofraum u 4 Ar Garten Nutzungs

werth 195
d Hintergebäude o Stall Wein

gärten II
am 17 April er Vorm 11 Uhr

an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 24 April er Vorm 11 Uhr
Zimmer Nr 25 ebendaselbst das Urtheil über
den Zuschlag verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie beglaubigte Abschrift des vollständigen
Grundbuchblattes können in unserm Bureau
Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder ander
weite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Eiu
tragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben zur Ver
meidung der Präclusion spätestens im Ver
steigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 13 Februar 1877
Königliches Kreis Gericht

Der Subhastations Richter
gez Schmidt

Große Kieler Fettbücklinge 5 Stück
8 10 Rpf echte Kieler Sprotten ü

8T Delikaten Sauerkohl bei M 8 Zmlxe Leipzigerstr ZI

1 Mark Me Mess Apfelsinen Ä Pfd
35 Rpf Franks Würstchen Ä Paar
25 Rpf Goth Cervelat Zungen n
Leberwurst erhielt

Dienstag
frischen Seedorsch

z A 25 z bei
6 xi wlrw

Feine Mesfina Apselsiueu frische Seit
dung bei

Wegen Aufgabe meines Geschäfts verkaufe
ich die noch vorhandene Chocolade trotz der
Steigerung zu alten Fabrikpreisen Bon
vounieren u Knallbonbons mit Einlagen
unter Einkaufspreis L Feldmann

Milch
täglich dreimal frisch hat noch abzulassen

Lippert grü ner Hof
Giebichensteiner Brod 30 für einen

Th aler zu haben Schulberg 20
Delikaten Sauerkohl und saure Gurken

bei BlNMtritt am Schulberg
Es zeigt hierdurch ergebenst an daß alle

Neuheiten in und ausländischer Stoffe
für seine Herrengarderobe eingetroffen sind

N Barfüßerstr 8
Ein sehr gut erhaltener Silberschrank

auch als Bücher oder Wäschschrank zu be
nutzen steht preiswerth zu verkaufen

Merseburgerstraße 9s, 2 Tr

am üttknliof Delitsiselivi strass 7 uiill Ar Illriodssti nsse 11 oiksrirs
0,75 xsr Osntusr
0,85
1,60 ysr llsowlitsr
1,85
2,20

Al i LLöstsIInnZsii siur krsi Lg us vsrcikn xromxtsst uuä billigst ksvirl ct

VriMsttvs
ZilUrn Salon LiÄUU koltlvn

üietvrnk llolsikoklvii

Gute kräftige Preßhefe
habe ich allwöchentlich noch einige Centner auch in kleineren Quantitäten abzustehen

Lehrte Pr Hannover

Die Halloria Briiderstratze 4 Grundbuch Nr 2029
Hierselbst soll aus freier Hand verkauft werden Im Auf
trage der Besitzerin ersuche ich Kauflustige sich bei mir zu

idmelden Der Znstizrath
Ä

Wegen Weiteroermiethung des Gefchäftslocals

Nr 1 Leipzigerftratze Rr 1
müssen die aus der Bernh Cohn fchen Konkursmasse herrührenden Waaren
bestände als

teineilv in I ilUl nvolIv e Maren
kertlKv Mzelie ete elf

gegen Baarzahlung zu noch erheblich herabgesetzten Preisen unbedingt bis zum
15 März e ausverkauft werden

k

RI

Dachziegel Hohlziegel offerirt billigst
Au gu st Manu Schiffs saa le

Alte gute Dachziegel Fenster u Thüren
billig zu verkaufen Das Nähere im Comtoir

Mauergasse 7
Einige Schock Tannen verkauft

Schütz enhans Caftellan Heinrich
Magdeburgerstraße 25 sind fette Schweine

zu verkaufen

kmmiiii 8 Itiemeite
altbewährtes Mittel gegen alle Arten Haut
unreinigkeiten empfiehlt ä Stück 50

Apotheke zum deutschen Kaiser
gebraucht aber gut erh zu kauf

tlvllVlUttlllXßgcs Off mit Preis H 6 Exped

Lehrburschen finden Ostern in meinem
Geschäft Aufnahme

Lmil Hekvdoi Stemmchm

AEinen Laufburschen suä t

I W Markt
Einen gut empf led Kutscher sucht
W L Nitschke gr Brauhausgasse 29
Ein ordentl Mädchen für Küche und Haus

arbeit findet sofort od 1 März guten Dienst
Geiststraße 43

UZ Ein mit guten Zeugnissen versehenes
Mädchen für Küche und Hausarbeit wird zum
1 April d I gesucht Mauergasse 6

Ein ordentl ehrl Mädchen wird für häus
liche Arbeit z 1 A pril gef Leip zi gerstr 60 II

Ein Hausmädchen welches auch etwas
kochen kann sowie ein Mädchen für Küche
und Hausarbeit mit guten Zeugnissen ver
sehen werden zum 1 April nach außerhalb
gesucht Näheres Luisenstraße 8 1 Tr

Gin nicht so junges Kinder
mädchen wird gesucht

gr Mrichsstratze 25

Ein erfahrenes Mädchen im Weißnähen
geübt erhält zum 1 April angenehme Stel
lung und rechte ordentliche Landmädchen wün
schen sofort und später Stellung durch

Fr Abst Herrenstraße 20
Eine tüchtige Köchin nicht zu jung wird

zum 1 April gesucht Lohn 150
Linde nstra ße 20

Ein anständiges Dienstmädchen für Küche
und Hausarbeit sucht zum 1 April

Robert Cohu
Ein j Mädchen welches im Schneidern

perfekt auch im Weißnähen und Plätten er
fahren ist sucht annehmbare Stellung Offerten
F H in der Expedition d Bl niederzul

Ein junges ordentl Mädchen im Schnei
dern und Weißnähen erfahren sucht Ostern
Stelle als Hausmädchen gr Ritterg 4 II

Eine Köchin in gesetzten Jahren die das
Fach gründlich versteht wünscht Stellung zum
1 März oder April Zu erfragen

alter Markt 30 im Laden
Eine gesunde Amme vom Lande sucht Stel

lung Zu erfragen
Geiststraße 24 Frau Kolbe

Ein Mädchen vom Lande sucht sofort Stel

lung Barfuß r straße 6 III
Mehr arbeits7 Mädchen v antzerh
mit g Attesten suchen Stellen durch
Fr Ükri iititno Trödel 19 H 550

L
x

Köchinnen Haus und Kindermädchen mit
g langjährigen Attesten w 1 April Stelle
durch Fr Gutjahr Weidenplan 3a

Das erh Mädchen aufs Land fof Stellen

Jerwischte

MÄR W S S VW
welche das Zuscheiden von Herrengarderobe
gründlich erlernen wollen hält sich als erfah
rener Zusclmeidcr bestens empfohlen

v Breitestraße 32

Gesucht wird zum 1 April ein in den fei
neren Hausarbeiten gewandtes Hausmäd
chen welches die Beaufsichtigung zweier Kin
der mit zu übernehmen hat Näheres

Lindenstra tze 16 1 Treppe
Ein Mädchen zur Arbeit gesucht

Schützengosse 1 1 Tr

U Gesucht 1 April 6000 jThaler
Iz als alleinige Hypothek bei pupillarischer

Sicherheit auf Ackergrundstück Näh d
Fr Binneweiß gr Märkerstr 18
Reinliche Haus Stuben und

Küchenmädchen finden sofort nnd
1 April Stellen durch
Frau Binneweitz gr Märkerstr 18

Ein gebildetes Mädchen aus anständiger
Familie sucht Stellung in einem Posamentier
Weißwaaren oder anderen Geschäft um sich
als Verkäuferin auszubilden Näheres

Karlsstraße 8 bei Pollack H 5,502
Ein junges anst Mädchen sucht z 1 April

Dienst bei e anst Herrsch Breitestr 24 I l
Ein Mädchen im Schneidern geübt sucht

in und außer dem Hause Beschäftigung

gr Rittergasse i 2 Tr

Holz uud 1LL
Metall Särge

größte Auswahl billigste Preise empfiehlt bei
vorkommenden Fällen

W Aust Brüderstraße 13
Zu verkaufen ein Kleiderseeretär 3 gr

Spiegel 2 gute Kommoden ein Schlafs
sopha Luckengaffe 16b 3 Tr

Birkene Kommode Waschtisch u Bett
stelle billig zu verkaufen Fleischergasse 40

Hob elbänke zu verkaufen Harz 44

Vorläufige Anzeige

Zwei Heckbauer zu verkaufen
Giebichenstein Kleinbreitenstraße 11 2 Tr

Großer Heckbauer neu mit Einrichtung
4 kl Bauer ganz billig zu verk Steinweg 23

Ein gr Heckbauer u 2 g Hunde sehr
billig zu verk bei A M Kanzleig 3 II

Ein großer schöner Heckbauer für Kana
rienvögel billig zu verkaufen

gr Ulrichsstraße 47 I
Aktien Bier a Flasche 13 Reichspf

frei ins Haus zu haben
W Lösche Kömgsstraße 33

Den geehrten Bewohnern von Halle und Umgegend zeigen hiermit ergebenst an daß
wir auf unserer Reise von Süd nach Norddeutschland mit unsern Lappländer Polar
menschen Halle berühren und auch hier wie bereits in allen großen Städten Deutschlands
die Ehre haben werden unsere Lappländer Polarmenschen in einer wissenschaftlichen vom
Verein der Erdkunde im Interesse der Anthropologie gehaltenen Vorlesung vorzuführen
Die Vorlesung findet Sonnabend den 24 Februar im großen Saale des Kron
prinzen statt Gleichzeitig machen wir hiermit bekannt daß wir bei dieser Gelegenheit auch
unsere große elegante Schaubude hier Promeuade Moriizzwinger aufstellen werden
woselbst sich die Lappländer Polarmenschen mit ihren 4 lebenden Rennthiercn Eishunden
Bärenfängern Hütten und Gerätschaften produciren werden und zwar nur von Sonntag
den 25 Februar bis Sonntag den 4 März

An Sonntagen von Nachmittags 4 bis 10 Uhr Wochentage von 9 Uhr früh bis
10 Uhr Abends

Diese wirkliche Sehenswürdigkeit dürfte wohl für Jedermann interessant sein da sich
wohl schwerlich noch einmal die Gelegenheit bieten dürfte echte Lappländer in den Mauern
Halle s zu haben

In Rücksicht auf die Zeiten und besonders da wir hiesige Bürger und Einwohner
sind ist der Eintrittspreis ermäßigt 1 Platz 75 H, 2 Platz 50 H und 3 Platz 25
Kinder auf 1 und 2 Platz die Hälfte und auf dem 3 Platz 15 Militär ohne Charge
3ter Platz 15

Schüler und Institute haben noch besondere Ermäßigung Die Schule der Waisen
kinder die Taubstummen die Volksschule haben bei vorhergegangener Anmeldung der Herren
Lehrer in Begleitung derselben freien Eintritt Ergebenst

k öllle ck L W lanil
Für die Redaction verantwortlich C Bobard t Druck der Buchdruckern d S Waisenhause

Zur Anfertigung von Damenkleidern so
wie Leibwäsche empfiehlt sich
Arau Tornow Wilhelmsstr 9 Souterain

Porphirkmck
gut zum Aufbessern der Wege unentgeltlich
Neubau Hermannsstratze TucheBockshörner

A T tzsAB Klagebeantwortungen zc
MHMM 5 sowie Coutraete aller Art
fertigt das Büreau Markt 17

ÄM Theater
Dienstag den 20 Febrnar 1877

Mu aufgehobenem Abonnement

Zum Benefiz für Hrn ü Lrans
Jas StislaWskli

Lustspiel in 3 Akten von G Moser
Zu dieser meiner Benefiz Vorstellung lade

in hochgeehrtes Publikum ganz ergebenst ein
Philipp Krans

Schauspielpreife
In Vorbereitung

1 61 iw iwvitl in Köm
Neueste Operette von Joh S trauß

AMmer lMe
Heute Dienstag

Achlachtkstst

Rathskeller Usoze
Dienstag Mittwoch Sonnabend Unter

haltungsmusik der Familie Wittig und
Chaudelli

Verloren wurde am Sonnabend Abend
ein Portemonnaie enthaltend 2 Mark Geld
sowie 3 Werthscheine Der ehrliche Finder
erhält bei Abgabe gute Belohnung

Leipzigerstraße 26 part
Ein Portemonnaie mit Inhalt vom

alten Markt bis Kellnergasse 7d verloren
gegangen Gegen Belohnung ebendaselbst
abzugeben

Ein großer Hund fuchsfarbig entlaufen
Abzugeben alter Markt 8

Ein kleiner weißer Pudel mit gelb Ohren
entlaufen Gegen Belohnung abzugeben

Restauration Mühlberg 4
Eine Henne zugelaufen im Brockenhaus

Hierzu ew Beilage
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